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ober ihren faden Liebhaber mit⸗Hüuͤlfe der

Phantaſie .

Emilie . ( empfindlich ) Ferdinand !

Bomb . O vergieb mir ! ich weiß nicht

was ich thue oder rede . Habe Geduld mit

einem Menſchen , deſſen einzige liebſte Hoff⸗

nung auf den letzten Wuͤrfel ſteht . ( ab )

Peter . Kann ich denun wohl ein Zim⸗

merchen fuͤr meine Kourkerſtiefeln bekommen .

Emilie . Warte einen Augenblick mein

Freund , ich werde meinem Vater ſagen , daß

du gekommen biſt . Cab )

Sechste Scene .

Peter Gutſchaaf ( allein )

Im Grunde , wenn ich ' s recht bedenke ,

ſo bin ich doch ein dummer Kerl geweſen .

Warum ? Ich habe die Stiefeln getragen ,

und die Stiefeln haͤtten eigentlich mich tra —

gen ſollen . Denn geſetzt ich frage : Sind
meine
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meine Beine fuͤr die Stiefeln gemacht ? oder

die Stiefeln fuͤr meine Beine ? ſo wird ein

jeder ehrliche Schuſter mir antworten : Du

haſt ' s errathen mein lieber Peter Gutſchaaf .

So will ich mich auch nicht laͤnger damit

bepacken . Cer ladet die Stiefeln ab ) Mag euch

der Teufel anziehn , wenn er Kourier auf den

verdammten Seelen reitet , Cer wirft den einen

Stiefel nach der Thuͤr ) oder wenn er einen

Spazieritt zu ſeiner Großmutter macht . Endem

er den zweiten Stiefel dem erſten nachwirft , tritt

Herr von Nuͤckenmark herein , und wird faſt von

dem Wurf getroffen . )

Siebente Scene .

Herr v. Rückenmark . Peter .

Ruückenm . Halt ! halt ! mein Freund ,

vorgeſehn !

Peter . Bitte tauſendmal um Verge —

bung . Wenn ſo ein Paar Stiefeln in die

Gigze1832
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